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Hans Suter, Zürich

diese beim lokalen
Händler oder in der
örtlichen
Apotheke einzukaufen,

gefährdet
mutwillig
rieren,Lebenschancen

und
Arbeitsplätze
bei uns in der
Schweiz und
genauso im
Ausland.

Oder wie
schon der

gute alte
Johann Wolfgang

von Goethe

sagte: Wer
Sport treibt, verübt
Morde an La Roche und
Konsorten.

geht», erwidert Balmer. «Das sind

Sportarten, die vom materiellen
Denken wegführen, man lernt also

loslassen», konstatiert der
Interviewer. - «Können Sie das

wiederholen, das muss ich aufschreiben,

genau so müssen wir das
verkaufen».

«Beraten Sie auch das Militär?», will
nun der Fragesteller zum Abschluss
wissen. «Wenn gefragt würde, sicher!» -
«Aber sie fragen nicht?» - «Das liegt in der
Natur des Militärs.» - «Wie meinen Sie

das? » - «Sie lassen sich auch nicht beraten,

woher der Feind kommt», schliesst
Balmer. «Dass denen nicht selber eine
solcheAntwort eingefallen ist. Jedenfalls,
Herr Balmer, ich danke Ihnen für dieses

Gespräch.»
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